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These Nr. 1
Transethnischer Neubeginn
Die neue Generation ist muslimisch und europäisch. Rückbezüge zur vergangenen

Heimat sind antiquarisch. Neuanfang wagen.

These Nr. 3
Islam ist keine Kultur
Die kulturelle Anpassungsfähigkeit des Islam weiter ausloten und ausreizen. Unsere

Beiträge zur europäischen Kultur bestimmen.

These Nr. 5
Aktiv statt reaktiv denken
Unsere offensiven Themen sind: Sinn des Daseins, Einheits- und Schöpfungslehre, 

Finanzkrise. Debatte beeinflussen.

These Nr. 7
Symbole besetzen
Weimar ist unser Symbol des anregenden Austausches europäischen und islamischen

Denkens. Wir sind Brückenbauer.

These Nr. 9
Lehre stärken
Gemeinsam unsere authentischen Gelehrten schützen und nützen. Lehre zum Selbst-

mord- und Zinsverbot hörbar machen. Recht vor Politik in Schutz nehmen.

These Nr. 11
Medienmonopol brechen
Islamische Zeitung und islamische Medien als ein Projekt aller Muslime etablieren,

verfassen, stärken. Gemeinsam stark sein.

These Nr. 2
Sprache finden
Khutbas in Deutschland müssen auf hohem Niveau in zwei Teilen, Arabisch und

Deutsch, gehalten sein. Intellekt der Jugend stärken.

These Nr. 4
Zakat ernst nehmen
Ohne authentische Zakat kein gemeinschaftlicher Zusammenhalt. Die Zakat muss

eine Priorität sein.

These Nr. 6
Alternativen aufzeigen
Märkte, Stiftungen, Einkaufsgenossenschaften sind unsere praktischen ökonomischen

und sozialen Handlungsoptionen. Gemeinsam wirtschaften.

These Nr. 8
Ideologien anprangern
Kritische Auseinandersetzung mit Ideologien, dem Islamismus, aber auch dem

antireligiösen, globalen, entfesselten Kapitalismus die Stirn zeigen. Für die Freiheit.

These Nr. 10
Profil stärken.
Echte Repräsentanz in Berlin. Einheit der Muslime nicht nur als Slogan benutzen. Mehr gemeinsame Stiftungen

gründen. Präsenz in Kommunalparlamenten. Aktionen, Projekte finden. Anerkennung zwischen Muslimen stärken.


